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BSV Ohringen: 
Sieg gegen Schaffhausen! 
 
Was dem FCW im Fussball versagt blieb 
haben nun die Faustballer des BSV Oh-
ringen zu Stande gebracht. Einen Sieg 
gegen Schaffhausen in der laufenden 
NLB-Meisterschaft. Und erst noch ein 
Entscheidender! 
 
Aufwärtstrend gegen den STV Oberwin-
terthur! 
Aber vor dem entscheidenden Spiel um den di-
rekten Abstieg aus der NLB hatte der BSV Ohrin-
gen zuerst gegen den STV Oberwinterthur anzu-
treten. In diesem Spiel schonte Trainer van Emb-
den Widler, seinen Spieler auf der Angabe und 
setzte von Beginn an auf die beiden Jungen An-
griffspieler Nicolini und Städeli. Diese bedankten 
sich bei Ihrem Coach mit einer in den ersten bei-
den Sätzen guten Leistung, was ein ausgegliche-
nes Spiel zur Folge hatte. Im ersten Satz konnten 
die Ohringer sogar einen Satzball spielen, den 
Städeli völlig unbedrängt knapp ins Aus beförder-
te. In der Folge gab sich das klar favorisierte 
Oberwinterthur keine Blösse mehr und spielte 
souverän auf allen Positionen einen Tick stärker 
– der 3:0 Sieg ging auch in dieser Höhe völlig in 
Ordnung. 
 
«Entscheidungsspiel» gegen Schaffhausen! 
Nachdem im zweiten Spiel des Tages Schaffhau-
sen gegen Oberwinterthur nach ebenfalls an-
sprechendem Spiel mit 1:3 das nachsehen hatte, 
kam es zum «Showdown» zwischen den beiden 
Tabellenletzten Ohringen und Schaffhausen. Mit 
einem frischen Widler im Angriff, einem mit gros-
sem Selbstvertrauen spielenden Städeli im Ab-
schluss und mit den drei an diesem Tag bestens 
aufgelegten, erfahrenen Hinterleuten Bachmann, 
Plattner und Wittwer ging Trainer van Embden in 
das vorentscheidende Spiel um den direkten 
Abstieg aus der NLB. Zu Beginn war das Spiel 
noch von grosser Nervosität geprägt, welche 
wiederum viele Eigenfehler auf Ohringer Seite zur 
Folge hatte und prompt in den Verlust des ersten 
Satzes mündete. Ab dem zweiten Satz wurde 
aber nur noch eine Mannschaft auf dem hervor-
ragend präparierten Rasen des Rietackers in 
Seuzach gesehen: Der BSV Ohringen, der das 
Heft in die Hand nahm, dem Spiel seinen ein-
drücklichen Stempel aufdrückte und sich in der 

Folge in einen wahren Spielrausch steigerte. Mit 
11:4, 11:4 und 11:4 wurden die drei nächsten 
Sätze zur sicheren Beute der Einheimischen, 
was einen vielumjubelten 3:1 Sieg und die Wei-
tergabe der roten Laterne an Schauffhausen 
bedeutete.  
 
Barrage am 14. September 2013 
Just im entscheidenden Moment haben sich die 
Ohringer Spieler zur besten Saisonleistung auf-
gerafft und so den sicheren Abstieg aus der NLB 
verhindert. Wenn alles normal läuft, reicht dieser 
Sieg den Ohringern, um sich als Zweitletzter der 
NLB für die Abstiegsbarrage vom 14. September 
zu qualifizieren. Eine weitere Leistung, wie sie 
gestern gezeigt wurde vorausgesetzt, bestehen 
für den BSV Ohringen realistische Aussichten 
auf eine 6. NLB-Saison ihrer 55-jährigen Ver-
einsgeschichte! 
 
Für den BSV Ohringen spielten: 
Bachmann, Nicolini, Plattner, Städeli, Widler, 
Wittwer  
 


